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Fit  bleiben  bis zum  nächsten  Urlaub
Der  Urlaub  ist  zu  Ende  -für die  meisten  jedenfalls.  Für viele war es  eine Zeit  der  Erho-
lung,  der Entspannung,  des Auftankens  neuer  Kräfte  bei  Spiel,  Sport  und Wanderungen.
Daß es einem da nicht immer leicht fällt, wieder in den AIltag zurückzukehren, ist allzu be-
greiflich.

Wie  man  wieder den  richtigen  Dreh  bekommt  und  Körper  und  Geist  auf den  veränderten
Tagesablauf  einstellt,  dazu  nachfolgend  einige Tips:

-Am  besten  beginnt  man  den  Alltag  nicht  wieder  so,  wie  man  ihn  im  allgemeinen  vor
dem  Urlaub  beendet  hat.  Die Aktivität  im  Urlaub sollte..auch  jetzt die  Freizeit  bestim-
men.  Dazu  gehören  z.B.  morgendliche  gymnastische  Ubungen.  Wer  die  Möglichkeit
hat, zu  FUß zur Arbeit zu gehen, der sollte sie nutzen  -nicht nur, um Fahrkosten bzw.
Energie zu  sparen.

-Auch  tagsüber  ist  ausreichende  Bewegung  in  frischer  Luft  ratsam.  Wenngleich  die
Zeit oft knapp ist, so bietet auch die Mittagspause Gelegenheit zu kurzen Spaziergän-
gen.

-Aufzüge und F]olltreppen sollten tabu sein, wenn man von einem Stockwerk ins ande-
re  muß.

-  lhr Fernseher nimmt es  lhnen  nicht  Übel, wenn Sie ihn  einige Zeit mal  nicht beachten
und dafür die schönen Abende für Spaziergänge, F}adtouren oder kleine sportliche Be-
tätigungen  wie  Ballspielen,  Laufen  u.ä.  nutzen.

-Schwimmen  macht  nicht  nur Spaß,  sondern  hat  auch  einen  hohen gesundheitlichen
Wert.  Gerade  nach  dem  Urlaub  bietet  es  sich  an,  diesen  beliebten  Sport  beizubehal-
ten.

-  ln  keiner Jahreszeit gibt es soviel  frisches Obst  und Gemüse wie in  diesen Wochen.
Die  Ernährung  sollte darauf abgestimmt  sein,  denn  leichte  Kost fördert ebenfalls die
Umstellung  auf den  Alltag.

-  Und noch ein  letzter Tip: Schlafen Sie bei offenem  Fenster, das ist gut für die Durch-
blutung.

Wer nicht wieder in  die  üblichen Gewohnheiten  des AHtags zurückgleitet,  sondern  regel-
mäßig etwas unternimmt, was ihm Freude macht, der fühlt sich wohler und hat länger et-
was von  seinem  Urlaub.



Jugendtheaterfahrten 1980/81
ln  diesen  Tagen  verteilt  das Jugendbildung5werk  des  Schwalm-
Eder-Kreises  die  neuen  Ausschreibungen  fur die Jugendtheater-
fahrten  der  Spielzeit   1980/81.  Danach   ist   beabsichtigt,  insges.
sieben  Aufführungen  im  Staatstheater  Kassel  zu  besucheri, und
zwar  in  den  Monaten  Oktober  bis  April je  ein  Besuch.  Teilneh-
men  körinen  junge  Leute  vom   15.  bis zum  vollendeten  25.  Le-
bensjahr, soweit  sie  im  Schwalm-Eder-Kreis wohnen.
Das  Jugendbildungswerk  möchte  mit  diesem  Angebot  im  Rah-
men   seiner  kulturellen  Bildungsarbeit  jungen  Leuten  regelmä-
ßige  Theaterbesuche  ermöglichen.  Dies wird  durch  zwei günsti-
ge  Voraussetzungen  erleichtert :
Erstens  ist  die  Teilnehmergebühr  äußerst  preiswert.  Die  Karte
kostet   einschließlich   Hin-und    Rückfahrt   mit   dem   Omnibus
von  allen  Zusteigeorten  des  Kreisgebietes zehn  Mark.
Zweitens    sorgt   ein   Omnibuszubringerdienst   dafür,   daß   man
sich    aus   allen    Kreisteilen    an   den   Theaterfahrten   beteiligen
kann.   Omnibusverbindungen    sind    von   insgesamt   27   Mittel-

punktorten  des  Kreises  vorgesehen.  Hinzu  kommen  die  an  der
Strecke  liegenden   Gemeinden,  soweit   dort   eine   ausreichende
Teilnehmerzahl  zustande  kommt.
Es    soll    versucht    werden,    einen    ausgewogenen   Querschnitt
durch   den   Spielplan   des  Theaters  anzubieten.  wobei  die  Aus-
wahl  der zu  besuchenden  Aufführungen durchau5 von  den  Teil-
nehmem   mitbestimmt   werden   kann.   Mit   der  Aiisschreibung
werden   nämlich   die   Aufführungen   der  Spielzeit   1980/81   be-
kanntgegeben,  von  denen  die  zukünftigen  Teilnehmer  Auffuh-
rungen  nach  eigener  Wahl  ankreiizen  können.  Vorgesehen  sind
davon  vier  Veranstaltungen   im  Großen  Haus  (Oper.  Operette,
Musical.   Ballett)   und    drei   Veranstaltungen   im   Kleinen   Haus

(modernes Schauspiel. klassisches  Schauspiel,  Komödie).
Etwa  zehn  Tage  vor jeder  Aufführung  werden  die  Teilnehmer
schriftllch  benachrichtigt  und  mit einer  lnhaltsangabe  versorgt.
Die   Karten   werden   dann   im   Omnibiis  verkauft.   Sle   sind   im
Rahmen  der  Altersbegrenzurü  der  Ausschreibung  übertragbar.
Die  Busse  werden  von  Mitarbeitem  des  Jugendbildungswerkes
betreut.
Darüber   hinaiis   sollen   den  jungen  Theaterbesuchern   theater-
kundliche  Hintergrundinformationen  gegeben   werden.   Neben
einer   Theaterbesichtigung   sind   Wochenendlehrgänge  geplant,
die  sich   mit   Formen,   lnhalten  und  Gestaltung5elementen  des
Schauspiels und des  Musiktheaters  beschäftlgen werden.
An  den  Jugendtheaterfahr[en   des  vergangenen  Winterhalbjah-
res  haben  268 junge  Leute teilgenommen. denen die neue Aus-
schreibiing  wleder  zugeschickt  wurde,   mit  der  Bitte,  auch  lm
Freundes. und  Bekanntenkreis  auf d iese5 günstige  Angebot  auf-
merksam zu  machen.
Ausschrelbungen sind auch ln den Geschäftszimmern der Schu-
len,  bei  den  Stadt-und  Gemeindeverwaltungen und  in  allen Ju-
geridclubs   und   Jugendinitiativen    erhältlich.    Sie   werden   auf
Wunsch   auch   dlrekt  zugeschickt  vom  Jugendbildungswerk   in
Homberg, Tel.:  05681/71406.

Siebdruckkurs in dei. Jugendherberge Mosenberg
Der  Kreisausschuß  des  Schwalm.Eder-Kreises,  Amt  für Jugend
und   Sport.  Abteilung  Jugendpflege,  veranstaltet  am   18.  und
19.   Oktober   1980   ein   Wochenend-Seminar  für  Jugendclubs,
Jugendinitiativen     und     intere5sierte    junge    Leute     aus    dem
Schwalm-Eder.Krei5.
Die  Thematik  dieses  Seminars  beinhaltet die  Verarbeltung,  die
theoretische   Unterweisung   und   praktische   Arbeit   mit   Sieb.
druckunterlagen.    Ferner   soll   eine   Einführung   der   pädagogi-
schen  Gestaltung  von  Plakatmaterial  und dei'gleichen  erfolgen.
Die  Tennehmer  sollen  am  Ende  des  Semlnars  ln der  Lage  sein,

selbständig   Plakate  oder  ähnliches  unter  Verwer`dung  unserer
Siebdruckanlagen. die  kostenlos zur Verfügung  gestellt  werden,
zu  ersteHen.
Die  Teilnehmergebuhr  [`e€rägt  neben  den  Kosten  der  An-und
Abreise  5,-DM.  ln  diesem  Preis 5ind  Verpflegung,  Unterkunft.
fachliche  Beratung  und  Anleitung  enthalten.
Das   Wochenend-Seminar   beginnt   am    18.   Oktobe,    1980  um
15.00   Uhr  und  endet  am   19.  Oktober   1980  gegen   13.00  Uhr
nach  dem  Mittagessen.
lnteressierte   Personen   wollen  sich  bitte  beim   Amt  fur  Jugend
und   Sport.   Abt.  Jugendpflege,  3588  Homberg.  Parkstraße  6,
Tel.:  05681/ 1485 und  486, melden.

Wochenendlehrgang:

Herstellen von schmückenden Gegenständen"
Der  Krei5ausschuß  des  Schwalm-Eder-Kreises,  Amt  fur Jugend
und   Sport.   Abteilung  Jugendpflege,  veranstaltet   am    18.   und
19.  Oktober   1980  einen  Wochenendlehrgang  auf  dem  Mosen-
berg   (Jugendherberge)   unter   dem   Thema:    „Herstellung   von
schmückenden  Gegenstanden...
Es  soll  bei  diesem  Wochenendlehrgang erlernt wei.den. wie  man
die  Möglichkeit  hat.  Schmuck  mit  einfachen  Mitteln  herzustel-
len;z.B. mit  Draht, Glasperlen,  HOLzperlen  us.w.
Kursleiter  ist  Schmuck-und  Gerätedesigner  Alexander  Zicken-
d ra ht .
Der  Lehrgang beginnt am  Samstag, dem  18. Oktober  1980, um
15.00  Uhr,  und  endet  am  Sonntag. dem  19.  Oktober  1980. ge-
gen  13.00  Uhr nach  dem  Mittagessen.
Die  Teilnehmergebuhr  beträgt  einschl.  Übernachtung.  Verpfle-
gung  iind  fachlicher  Anleitung  5,-DM.
Anmeldungen  nimmt  das  Amt  fur  Jugend  und  Sport,  Abt. Ju-
gendpflege,   Parkstr.   6.   3588   Homberg.   Tel.:   05681/71485
und 486, entgegen.

VHS-STUDIENREISEN     1980/81
Die    Volkshochschule   des   Schwalm-Eder-Kreises   beabsichtigt
im    Flahmen   ihrer   staatsbürgerlichen   Bildungsarbeit   im   Zeit.
raum  1980ßl   nachstehend  aufgeführte Studien-und  lnforma-
tionsreisen  zu  veranstal{en.

1.  Paris  -28.10. bis  2.11. 80  -6 Tage  .....   DM  320.-

2.  Prag  -29.10. bis 2.11. 80  -5 Tage   ....   DM  355.-
zuzüglich  Visagebühr

3,  Borlin  -29.10. bis 2.11. 80  -5 Tage   .....    DM  220,-

4.  Bohinj/Jtigosl8\^/ien. Familienfreizeit -26.12.80   bis 6.1. 81
12 Tage

5.  Sizilien,   Bus-und  Schiffsreise,  Rom-Salerno-Lido  di  Palmi-
Taormina€iracusa-AgrigentoJ'alermo€enua  -7.  4.  81   bis
19. 4. 81   -13 Tage

u

PHY ::,5JT_  u

DM  1.390.-

6.  Griocli®nhnd,  Bus-  und   Schiffsreise,  Skopje-Larissa-Athen.
Patras-Ancona/ltalien   -4.  4.  81   bis   18.  4.  81   -15  Tage

DM  1.360,-

7.  Nom/og®n, Bus. und Schiffsreise, Oslo-Trondheim€eiranger
und  Hardanger  Fjord  u.a.  -26. 6. 81  bis 5. 7. 81  -10 Tage

DM  ' .380,-
8.  Breslaul^/ars¢Iiau.ThomAllonsteinDanzigstettin,  Bus-Flei.

se  -28.  6.  81  bis  9.  7.  81   -12  Tage -DM  1.080,-ohne
Visa€ebühren    Nähere    Einzelheiten   wollen    Sie   bitte    dem
VHS-Arbeitsplan   1980/81   entnehmen.  Für  weitere  Auskünfte
rufen  Sie  bitte  die  VHS-Homberg,  Telefon:  05681/71401   od.
71404 an.

Bürgerzeitunggg=oE:N:T:L5U£NE:NL5:T**ÄrTTUNN^aoHUNO"
Di®   Barg.ii.ltmg   ®r.cl`.int  w6oh®n`liah.     -     H.i.a.g.b.i,   Druol  and  V.il.gi   VERl.^C    +   I)RUck  LINUS   WITTICH   [a.

WEib.Tn..  SiT®0.  i8   -   Po.`l.oh  i06   -   !5co  Fftttl.[   -   T.).loo  o3689-9o1P  ot`d  m.O.
V®i®n`woitlloh   lür   dm  lnh.lte   ETloh  M®l.T].    -    Vl.d®l|ähtlloh.f   Bo.ag.pr.l].   DM   9,90    -    Nt]f   la   ^boan.Dat  io   b-l.h.n.

]m  B.d.fltl®ll  Eh[®litüol®  doToh  d.z`  V.il.9  ftm  Pr.L.  .ot`  DM  0,60  +  V.T..ndlofioa.



Malsfeld 37/80 - Seite 3 ---------------------------------------------------
Wirtschaftsminister  Karry appelliert an Jugendliche:           Die v olkshochs  ch ule bietet Töpferkurse
C hancen fürs  L eben
Hessens  Wirtschaf tsminister  Hein z  Herbert  Karry  hat  an  al le
Jugendlichen, die  die  Schule verlassen  haben,  den  eindring-
lichen  Appell  gerichtet,  sich  einer geregelten  Beruf sausbildung
zu  unterziehen.  Das sei  die  beste  "Risiko.Vorsorge"  für  die
Zukunft.  Wer   jetzt von  der   Schule abgehe  und wegen eines
"vordergründig  verlockenden,  aber  kurzfristigen  Verdiens  tvor-

teils willen"  einer  Hilfsarbeiter-Tätigkeit  nachgehe,  verschen ke
wichtige  Chancen  für  das gesamte  Leben.  Karry  teil`e  mit,
daß das  den  Berufsberatungsstellen  in  Hessen derzeit vorlie-
gende  Ausbildungsplatzang ebot  im  Vergleich  zum  Vo  rjahr
um  m  ehr als zehn  Prozent höher  liege.  Der  Minister  riet  den
jugendlichen Schula bgängem, sich nicht auf  ei nen bestimm-
ten  Beruf  festzulegen, sondern auch  alternative Ausbildungs.
zweige in  Betracht zu  ziehen.

An  die Adresse  der  Aust.ildungsbetriebe gewandt, erklärte
Karry, er vriinsche sich, daß noch  stärker auch jugendliche
Aus  ländor,  Lembehinderte und  Mädchen für atypische
Be"fe  e i ngestellt würden.  Gerade  die  sogBnan n{en  "Problem-
gruppen"  verdienten   die  besondere  Aufmerksamkeit unserer
Gese l lschaf t .

~.'Dne::::,:n;hstee,rn:erj:j:n,Tt:rn:::::::däG::e:,:;ndde:s:nmzeunstan.
digkeit auch  das  Verteidigungswesen  fällt,   hat an  die  Bundes-
w ::ir appelliert,  bei  der bevorstehenden  Herbstübung des
111.  Korps  im  Ftahmen  des  NATO-Herbstmanövers vom
io, -24. September die Manöverschäden  möglichst gering
zu  halten.  Die  Korpsgefechtsübung findet  im   Vogelsbergskreis,
dem  westlichen  Teil  des  Landkreises  Fulda,  dem  Ostteil  des
Wetteraukreises und  im  Main.Kinzig-Kreis stat{ .  An  der  Übung,
die unter dem  Namen  "St.  Georg" Iäuft, werden  42.000 Sol-
daten  der  Bundeswehr sowie  rund  2.000 Solda ten  der  US-Streit-
kräfte  teilnehmen.   Das    lnnenminis  terium hat nach  Angaben
von Gries die Bundeswehr t£reits darauf hingewiesen, mit
den innerhalb des  Übungsraumes zuständigen  Landräten  und
G  emeindevorständen  sow.e den  betroffenen  Forstämtern
wege n der  lnansp ruchnahme von Geländs und der Benutzung
von Wegen  bereits vor Manöve rbeginn  Verbindung aufzunehmen
und  deren  Empfehlungen  zu  beachten.  Femer machte  G ries
die  Bundeswehr darauf aufmerksam, daß  keine  Übungshand.
lungen in  Badeorten  stattfinden dürfen, daß d ie von der Truppe
verursschten  Straßenv 3rschmiitzungen unverzüglich zu  besei.
tigen sind und daß Verkehrsbesc hränkungen  rechtzeitig vo r

EiE=
ginn der  Übung bei den Str  aß€nverkehrsbeh örden erkundet
rden  müssen.  Sch ließlich wurde die  Bundeswehr ausdrück.
h gebeten, mit  Rücksicht auf  d ie schlechten Witterungsver.

hältnis  se  im Juli  die Truppe zu  ve ranlassen,  evtl.  noch  nicht
abgeemtetc Getreidefelder  bei  der    Übung nach  Möglichkeit
auszus  paren, um Schäden  in der  Landwirtschaft zu vei.meiden.

FDP - OV Malsfeld
EINLADUNG

Zu der am  Donnerstag, dem  11.9.1980, um  20.00 Uhr, statt-
findenckn  Mitglioderversammlung dBs  FDP  -OV  Malsf eld

möchte i ch Sie recht h erzlich einladen.
Treffpunkt:  Parkcafe Wenderoth, Beiseförth.

TSV Malsfeld 06 e.V.
Zeltkirn.e$  1980  in Mal3feld am 13.,14.,15. Saptember  1980

Der TSV lädt alle  Einwoh ner der Großgemeinde  Malsfeld zur
diesjährigen  Zeltkirmes recht herzlich  ein.  Ein  mit  Fu ßboden
ausgelegtgs und  beheiztes  Fe stzelt steht ziir Verfügung.
Am Sonntag, dBm  14.9.1980 findet um  14.CX)  Uhr der  Fest-
zug mit vielen  at.raktiven Wagen  s  tatt.  Gegen  20.00   Uhr
boginnt die Tombol a im  Zelt, wo,ein  komplettes Jugendzimmer
und  viele andere werwol[e  Preise auf Sie  warten!
Auf  1 hren  Besuch  freuen sich  die  Kirmesburschen  des TSV  06.

i n Malsfeld  an
Beim "Malsfelder Töpfe rtreff'',  Lehmkaute  5, finden ab
Mitte September  Einführungskurse f. Keramikarbeit  en stati.
Zu ei nem  Nachmittag-u. einem Abendkursus können sich
noch  Teilnehmer  melden.  Die  Kurs.Gebühren  betragen:  DM
30,--plus  Mat erialkosten.
Anmeldungen an die  VHS Homberg oder direkt an
H.  Köberich,  Lehmkaute  5, 3509 Malsfeld evtl.  Tel. 05661/3 824
von  11.00  bis  14.00   Uhr.

Sirenen probebetrieb am 24. SeptembeT 1980
Am  Mittwoch, dem  24.  September  1980, findet im  Bundes-
gebiet wieder eine  Erprobung der Sirenen des Wamdienstes
statt.  Der Probeb etrieb dient d er technis  chen  Prüfung der
Anlagen  und der lnfo rmation der Bevölkerung üb€r die Be-
deutung der  einzelnen  Sig nale.

8eim  kommenden  Sirenenprobebetrieb werd en  bundesweit
Signale  mit folgender  Bedeutung  ausgelöst:

Um  l0.00Uhr       Dauertonvon  l  Minute  Dauer;
Bed eutung:  Entwamung

um   lo.04Uhr       Heultonvon  l   MinuteDauer;
Bedeu tung  im  Frieden:  F`undfunkgerät
eins  chal`en  u n d  auf  Durch sagen  actiten;
Bedeutung  im  Verteidigungsf3Il:  Luftalarm

um    10.08Uhr       Dauertonvon  l  MinuteDauer;
Bedeutung:  Entwarnung

Als viertes Signal  kann  um  10.12  Uhr  no chmals das Signal
''Entwarnung" ertönen.  Mit der Auslösung  d ieses Signals

prüfen  dann  die Gemeinden  und  Kreise ihre  Auslöseeinrichtun-
gen.
Auch dieses  Mal wird  bei  dem Sirenenprobebetrieb um  10.04 Uhr
das Signal  "Rundfunkgerät eins  chalten  und auf Durchs age
achten" aus  gelöst.  ln dieser Bedeutung wird der Sirenenheul.
ton vo n  1  Minute  D auer im  Frieden  in besonderen  Sitißtionen
verw3ndet,  in denen eine schnelle  Unterrichtung der Bevölke-
rung not`^mdig ist, insbesondere bei Warnun g vor Gefahren.

Wer  künftig dieses  Signal  außerha  1 b eines  Probebetriebes
hört, sollte den .agiomlan   R undfunksender einschalten und  auf
die nach  kurzer  Zeit erfolgenden besonderen  Durch sagen ach.
(en.

Im  Verteidigungsfall  wjrd  dieses  Signal  wie  bisher  mit der
Bedeutung  "Luftalarm" für diB Warnu ng bei drohe nden An.
g riffen verw endet.  Es sind dann  sofort Schutz-oder Behelfs-
schutzräurre sufzusuchen und  erst danach nähere  l nformationen
des  Fiundfunks zu  beachte n.

Ertönen Sirenensignale außerhalb  ei nes Probebetriebes, s  oll ten
auch die  Nachbam hierüber verständigt werden , da  dieses
Signal von einem  Bürger möglicherwe ise nicht gehört wird.

Stellenausschreibu"
Die Gemeinde  Malsteld Stellt ziim nächstmöglichen  Termin
für die  Sporthalle  im.OT 0stheim einen  Hallenwart ein.
Diesem Hallenwart obliegt die Aufsicht,  Kontrolle  sowie die
Reinigung der S porthalle im OT Ostheim,  Die Arbsitszeit er-
streckt sich überwiegend auf die Abendstunden.
l nteressenten werden gebeten,  sich  bei der Gemeindeverwaltung,
Mals  feld,  Elfershäuser Str. 4, 3509  Mal sfeld, zu melden.

Der Gemeindevorstand
der  Gemeinde  Mals  feld
gez.      STÖHR
Bürgermeister



Spmchftunden der Gemeindeverwaltung
Montu bis  Freitag                                            8.30 bis  l2.00 Uh.
für B.rufstätige Mittwoch                            I8.30 bis 20.00 Uhr
ln Boiseförth weTden die Sp.echstunden
donn®rst"s abgohalten                                  11.00 bis  l2.00 Uhr

SpTe¢hitunden im OT Dagobertshausen
J.den  Donmrstag von                                   18.30 bis  l9.30  Uhr
hält der Orts`/orsteher  Karl  Ludolph  im  Feuerwehrgerä{ehaus
Sprechstund®n ab. Wahrend dieser Zeit können aus der  Gemein.
d.bücherei Bücher entliehen werden.

Sprachstundan im OT  Elfershausen
J.{kn  Dim!tao von                                        19.00 bis 20.00 Uhr
hält dct Ortsvorsüher  Karl  Harbusch  in seiner Wohnung, Am
Sportplatz 6. Sor..hstundon ab.

Sprochstunden im OT Ostheim
J®den  F:reit3o von                                               19.00 bis 20.00 Uhr
hält de. ortsvorsteher  Kari  Hain  in seiner Wohnung Sprech-
sturün ob.

Dioiiit.tur.dat` d®r Gsmeindekasso
Mantu bis Freitag von                                   8.30 bis  l2.00 Uhr

#u#LC[ttaLe:h"n             i7 oo bis ig.oo uhr
Schaltetst`Jnden   Postamt Malsfeld
Wontag bii  Freitag von                                    8.00 bis  l t.30 Uhr
und von                                                                      15.00  bis  l7.CX)  Uhr
Sonnobend von                                                  8.00 bis  l2.00 Utir
An Sonn. und  Feiertagen  ist der  Schalter  beim Postamt Mals-
feld goschlossen.  Nächstes Pos`amt mit Sonntagsdienst  in
M®l"ngen, Schal`erstunden von                 9.00 bis  l0.00 Uhr.

Pofta mt B®isofö rth
Montag bii  Freitag von                                      8.30 bis  l l.00  Uhr
u"]von                                                               t5.00 bis  l7.00  Uhr
Samstag von                                                          8.30 bis  l2.00 Uhr
Ka.t.nleorurü sonntags  nur an  der  Poststelle.

B.hnhof Boiseförth
Sch.lt®rstunden an Wochentagen  außer sams`ags und sonntags
von                                                                                    7.15  bis  ll.55  Uh.
von                                                                                 12.20  bis  l5.50  Uhr

Sprechstunden  im  OT  Mosheim
Jod®n  Montas  von                                            19.00  bis  20.00  Uhr
liält d®r  Ortsvorsteher  L.  Pfannkuche  in  seiner  Wohnung
Sprechstu"]en  ab.

Sprochstunden  dos Ortsvorstehers  im  OT  Beiseförth
Joden  Dcmnerstag  hält  der  Ori6vorsteher  Hertxrt Harbusch
Sprechstunden  ab                                               11.00  bis  l2.CXJ  uhr

Sprochstunden  im  OT  Sipperhausen
Jeden  Mjttwoch  von                                      18.00  bis  l9.00  Uhr
häl{  d®r  Ortsvorsteher  Riemenschneider  in  seiner  Wohnung
Spra¢hstunden  ab.

NOTRUFE

NOTRUF
POLIZEI  MELSUNGEN
DRK MELSUNGEN

Tel.       110
Tel.       8031
Te'.     20m

Schließu n g des Bahn h ofes in Beise förth
Der  Bahnhof  in  Mals   feld-Beisef örth  ist  ab  1.  August   1980

geschlossen.
Die  Fahrkarten  sind  erhältlich  in   der  Raiffeisenbank  in  Mals   feld-
Beiseförth  . Ortsmitte  ..

Sperrmüllabfuhr in den Ortsteilen Mosheim
und Sipperhau sen
Wie  u ns  die  Fa. Wiederhold,  Homberg/Efze,  mitteilte,  wird  in
den  Ortsteilen Mosheim  und Sipperhaus  en am  15. September
1980 eine sperrmüllabfuhr   durchgeführt.
Begim:  6.00  Uhr.

Sprechtage für Berufstätige bei der A us kunfts-
und Beratuuss telle Homberg
Die  seit  O.¢ober  1979 versuchsweise  an  jedem  1.  und  3.  Mon-
tag im  Monat durchgeführten  Nachmi ttagssprechstunden  wer-
den wegen zu  geringer 8 esucherzahlen mit Ablauf  des Monats
September  1980  eingestellt.

Die  bis  herigen  Sprech zeiten  an  jedem  Montag  und  Freitag
von  8.00 bis    12.00  Uhr werden unverändert auch weiterhin
abgehalten.

Bestellung von  Los  holz für  i981                                         LL
Das  Fo rstamt  Knüll wald  beabsichtigt das  Losholz  für  unsere
Gemeinde  in  den  Forstbezirken   1   -8  zu  schlagen.  Das  Lostolz
wird  nich t  gerückt  und  Buche sowie  Eiche  lndu strieholz  aus    -
geliefert.

Wir  bitten a lle  lnteressenten,  die  Los  holz  beziehen  möchten,
sich  in  eine  Bestelliste  bei  der  Gemeindeverwaltung  oder  bei
dem  jev\/eiligen  0 rtsvorsteher einzutragen.
Da  nur  das  bestellte  Holz  eingeschlagen  wird,  ist  ei ne  Nachbe-
stellung  im  Frühjahr  nlcht  möglich.

M alsfeld, den  5. September   1980

Der Gemeindevors tand
der  Gemeinde  Ma lsf eld
STÖ  H  R
Bürgermeis  ter

Erfass ung der Weh rpf lichtüen
des Geburtsjshrganges  1962
Nach  §  1  des  Weh rpflichtgesetzas.siTdallB Mämer vom   vollen-
deten   18.  Lebensjahr an  , die  Deutsche  im  Sinne  des  Grund-
gesetzes sind  und  ihren  s{ändigen   Aufenthalt im  Geltungs-
bereich  des  Wehrpflichtgesetzes  (Bundesrepublik ohne  Berlin)
haben,  wehrpflich{ig.  Männliche  Perso nen  können  bereits    ein
halbes Jahr   vor  Vollendung des  18    .  Lebensjahres  erfaßt
we rden.  Die  Wehrpflichtigen  des  Geburtsjahrganges  1962
sind zu m Wehrdiens  t aufgerufen.
Alle Wehrpflichtigen  d es  Geburtsja hrganges  1962  erhalten
in den  nächsten Tagen von   der Gemeindeverwal{ung einen  Fra-
gebogen  fü r die  Erfassung,  der  sorgfältig  auszufülle n  und  inner-
halb von  5   Tagen  an  di e  Gemeindeverwaltung  M alsfeld  zurück-
zugeben  ist.

Sollten      rnännliche  personen  des Geburtsjahrga nges  l962
in  den nächsten Tagen einen entspreche nden  Frageb ogen
nicht übersandt bekommen, erbitten wir, daß sic  h  diese zur
Wehrerfassung  bei  dBr  Gemeindeverwaltung  Malsfeld  melden.

Einen  etwaigen  Antrag auf  Zurückstellung vo m Wehrdienst
aus pe  rsönlichen,  ins  besondere  aus  häuslichen, w  irtschaftlichen
oder be ruflichen Gründen  ist diem  Fragebosen  beizufügen  b zw.
schnell stens  nachz ureichen.

Fortsetzung s.  S.   6
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Bekanntmachung
über die Auslegung des Wählerverzeichnisses und dje Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 5. Oktober 1980

1     Daswdhk>n/erzeicrtnis zui sunoes`8gswanl fu/ mx»Xuktl|«-dic wahlbezirko der Gemoinde

H a 1 s r e 1 ci

liogt in cler Zeit vom  15. bl8 20. Septombe. 1900

vvahronddorDions`siur`oon')   -von       °8.°°             ois       12.  30            uhi

undvon       13.00             b!s       16.33            uh,±

am Sonnabond in der Zoil von to bls t3 Ulir')

von                                         D]S                                        Uhi

und  vor)                                        Dis                                      Uhr  -

boi    dor    CBmeincloveruiallung    Malgf eio,     Zimmsr    o~~ * , \-
zu ieaemams Einsw:ni aiis

De[ Wahlborechiigte kann verlar`gen   Caß ir` dern Wahle~eJzeicr`nis wah/.na der Auslegungslrisi der  Tag  seine.
Gebiirl unkemilich gomach` wi.a

Wahlen kam niir   wor in das WahlervorzeLct`ms eingeiragen isi oaer einen Wahls€heir` hal

2     W®r  das  Walilervorzeichnis  liir  iinrichtig  odor  iir`vollstano.ig  hali   kann  wahreJ:O  deJ  Ausregungs!r(st    spaiesiens

am20.Sep`emberl980Dis       1  }.0Ü     Ur`r   DeioerGemeinoobohordc   i

EinsLp:u¢%|n?e::nL9'    Zlmmor    D

Dor E inspruch kann  schntllich od®i  durcti  Erklarung  zur  Nieüorsch.if!  eingeleet  weic!eri

3    Wahl0oroct``€ie  dle in aas Wahlervo.zeichnis emgei/agen sina   erhalten bis spaiesions zum 14. Seplember 1980
eino WahlDenaclincmigung

W®i  keino  WalilDenachricht€ung  erhsliefl  hai   aDer  glaubl   wahloeiecniigi  zu  sein   muß  Einsp/uch  gegeri  oas
Wa"erverzeflmnis einlc.gen   wer`n oi riicm Golahi lauten will   claß er soin Wanlrecni r`icm ausuoen kann

Warilberect`iig(e^ die nur aul AjiiTag in das Wahlorverzeichnis emgoiragen wcrden und die Der®its einer` Wahlscheir`
und  Briof\^/aliluniertagen beaniiagi liaben   erhalien keme W®hlDenachrichi.gung

4    Wer einen Wahlschoin hat   kann an deJ Wahl im Wahlkreis

128    rlBrgf.lo

durch Stimmabgabo in einem t)elieD(gen Wahlraum dieses Wahlkrois®s od®r durch Briot`iiohl teilnehmon

5     Einor` Wahlschein ert`a!t aul Aniiao

5  1   oin in das Wahlorvorzoich"s olnootr89on®r Wahlbe/ocmgt®r
a)   wonn  or  sich  am  Wahltage  wahrend  d®i  Wahlzeii  aus  wichii§err`  Grunde  außert`alD  semes  WahlDeziiks

su'hatl

0)   wenn ei seine Wolinung aD Öem 1.  S®p`ombor 1900 in einon anaoren WahlDezirk
=  inn®malb cle/  Geme.ncJe

--  .iußerhaJD aer  Gemeirioe   woöe. die  Einiragung  in das WahlervBrzeichnis am C.rt der neuen Wohnur`g
nicht beanlragt wordon ist

vO''e9'

c)   wenn er aus Öefutlicnen G.una®n oder iiitolge Krdnklieil  liohen Allois  eines l<openichen Geör®chen3 odei
sons`   seines   korp€ilichon   Zusianaes   wogen   don   Wahlraum   nicm   ooe.   nur  untei   nict`i   zumu.Darer
SchwieJigkeiten aulsuchon kam

5 2   ein nlchi iri das Wahlervorzoiclir\is elngetrsgenor Wahloerecniigior
ai   wenn ®i nact`weis`  daß ei ohne sein Verschuldon

die  Frisi riach §  16 ADs   10 Oor Bundeswalilordnung  itHs  zum  14   Seplomber  1980)

Cie AniJa§sl.tsi aul Aulnanme in das Wahlerveizeichnis nach §  i s Abs   1  dor Bundeswar`lordnung (tHs zum
i J   Seoierr`0®i  1980) odei die EinspruchsIJ.st go6en das Wahle~erzeichnis nach § 22 ADs   1  dor Bund®s.
w.ihlo.cjnmg tDis zum 20   Seplemoer  19801 `'eJsaumi hai

L)i   ``enn sein Pocm aul Toilnahme an aer Wshl ecsi nact` At)Iaul der Fnsi nach §  16 Abs   10 der Bundeswahi.
ordnung  aor An(ragst.isi nsch § ] 8 ADs   1  a®r Bundeswahk)J0nungodeJ 0ei Einspruct`slns! nacn § 22 At)s   1
c!er sunoeswahlordnung ®nis(anden is`

c \\   werm  sein Wahl/cct`l  im  Einsprucns.orlar)ren /ostgestelli v.oraen  und die  Fc.sls`ellung cJsi nacli ADsct`luß
Ces Wanlerveizcicnnissc.s zur Kenninis der  3emeindc.behorde golangi isi

\Vdhlsche.no  konr`en  von  in  das  Wahlervorzeicnnis  oingoiragonen  Walilborecmiglen  bis  zum  3.  Oktobor  1900.
18  Uh..  be)  ao/  CemeindeDehordo  mundlicti  oder  schi.ltlich  beaniragi  vi'erdcn    lm  Falle  nachweislich  plotzlicher
gikrankung   clio  oin  Aulsuchen  des  Wahlraums  nicm  oaoi  r}ur  unte/  nicm  ziimLilbaren  Schwierigkoiton  moglicn
mochi   kam der Anirag noch t)is zum Wahlt880.12 Ulir. gestelli weJacn

Nicht ir` das Wahic.rvorzcichnis oingotragene Wahlo¢/ecl`iHgte konnen aus clori unter 5 2 Buchstaoen a bls c ange-

get)enen Griinden aen Anirag aul Eriei!ung emes \^/ahlschein®s noch bis zum Wahllago. t2 Uhr. sieiion

Wcr  den  Anirag  lur  oinon  anderen  stelli   muß  Oiircn  Vorlage  einer  gchrlfllichen  Vollmacht  nachweisen   daß e/
oazu De/echiigl ist

DeJ An!Jagsiellc. muß cien Gruna lui die Erie`lung eines Wahlscheines glauDnaft machen

6     Ergi3t s!cr)®usocmwanlscnemaniiag nicm  daßaeJwat`löerechiig`evor®inemwahlvorstandwahlenwill   soemali
ei  ,mii  dem  Wah!scne)n  zug(eich

einen dmtltcncn Stimmzettel Oes Wah(k/eises
ei nen omi)ich®n Ölaueri Wari!umsclilag nebs! SiegelmaJke zu oessen Verscliluß
einen amilicnen   mit  der  Anscn/i!i   an  Oie Oei Wah!Driel zuruckzusenaen ist   versehenen Joi®n WahlDriot.
umschlag und
ein  MeJköla`!  Jui  die  Briohvahl

Diese Papioie we/den ihm von aor GemeindeDehorcle aut Verlar`9en auch noch naclilraglich susger)anarg!

Bei der  Siiotwahl muß Ce. Wahle/ don WahlDriet rm  dom  Siimmzoi(el und  dom Wahlschoin  so Jechtzsitig ari clio
angegeocne Siel!e aDsenaen   aaß Öor W®hlbrieJ 0on spalestons am Wariliage ois  18 Uhr oingom

Oe.  Wahiöirel  v.iro irmernalD aes  Bunüosgebieies und  sorlin  iwcsii  als  Siandardbrief ohrio  Öesondere  Voissn.
aungs(orm goDunronfrei beloiaori   E. kann aucli in de/ aul Oem Wal`!t)Jiel angegebenon S(ello sbgogeDen werden

Malsfolci                                                   den         5.     SepcsmDer    1980

Dsr    Gomoir`clBvorstancl

.`.c    ®   ..,,                 c„..„                                                           9ez.    Scotir,     Bürgqrmel8ter
`     TT^c.   ¢    ,`    =.   n       .{-`.€`     =..o''Q     -.oo®    .     »=.`--®    »...rc.S`®.`V*
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Der zurückstellungsantrag muß begündet sein, die erford er-            A Pothekendienst
iichen  Unterlagen  und  Nachweise  sinddem  Antrag  beizufügeni         Am  Wochenende,  dem  13„  14.  September  1980  istdie

Malsteld, den  3.  September  198 0

Der Gemeindevorstan d
der Gemei nde  Malsfeld
gez.      STÖ   HR
Bürgermeister

Sterbefälle
Am   26.  August  1980
Herr  Wilhelm  Barth  aus  Malsfeld-Dsgobertshausen,  Malsfelder-
Straße  28

Zum  81.  G eburtstag
Frau  Martha  Moog,  Malsfeld,  Elfershäu ser  Str.  6

geb .  am  15.9.1899

Zum  80.  Geburtstag
Frau Anna Otto,  Malsteld-Ostheim,  S attelgasse s
geb.  am  16.9.1900

Zum  77.  Geburtstag
Herrn  Konrad  Hain,  Malsfeld-Mosheim,  Homberger  Str.  2

geb.  am  1 6. 9 . 1 903

Zum  75.  Geburtstag
Frau  Eliese  Moog,  Mal sfeld-Elfersh ausen,  Rosenstr.  6

geb.  am  16.9.1905

Zum 97.  Geburtstag
Frau  Alma  Sauer,  Malsfeld-Beiseförth,  Bahnhofstr.13

geb.  am  18.9.1883

Zum  83.  Geburtstag
Frau  Gertrud  Bläsing,  Malsfeld,  Schulstr.  18

g:b.  am  18.9.1897

Zum  80.  Geburtstag
Frau  Katharina  Herwig,  Malsfeld,  Brunnenstr.10

g eb.  am  18.9.1900
Zum  78.  Geburtstag
Herrn  Theodc)r  Hillebrand,  Malsfeld-Sipperhause n,
Dickershäuser  Str.  5

Ä rztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende, dem  13.,14. Sep tember  1980 (von Samstag
14.00Uhr  bis Montag 8.00  Uhr)  sowie am  Mittwoch, dem
17.  9.1980  (v.  Mittwoch  14.00  Uhr  bis  Donnerstag,  8.00  Uhr)
ist

Herr Emsmann, Malsfeld, Schulstraße
Tel. 05661 /2252

dienstbereit.

Zahnärztlicher Notdiens  t
Am Wochenende, dem  13.,14. September  1980 ist

ZA  Engert, Mels  ungen,  Am  Mark t 4
Tel.  05661 /2047

dienstbereit.

AESCULAP-APOTH E KE  Melsungen,
Bahnhofstr .   17, Tel.  05661 /6028

dienstbereit.

Evangelische  Kirchengeme inden

MALSFELD

14.9.         10.30  Uhr           Gottesdienst
10.30  Uhr           Kindergottesdienst

17.9.         20.m  uhr           Kirchenchor

16.9.          19.30Uhr           Jugendkreis

12.9.         15.00  Uhr           Jungenjungschar

BEISEFÖF`TH

14.9.             9.15  Uhr   Gottesdienst
10. 30  Uhr   Kindergottesdienst

11.9.          16.00  Uhr  Mädchenjungschar

DAGOB  ERTSHAUS EN

14.9.          10.00  Uhr   Gottesdienst
10.00  Uhr    Kindergottesdienst

=ed¥=BeEEam#'
ZEhsen§pd.

Heinz Falkenau
Knüllstraße 21,  3508  Melsungen
Telefon  05661 /6471

Georg  Hartung
3501  Mestetal-H.  Am  Stein   14,
Telefon 0561 /52 51  47

L



12.9.         20.00Uhr    Kirchenchor

16.9.19.30  Uhr   Jugendkreis

11.9.          15.30Uhr  Jungenjungschar

15.9.         20.00  Uhr   Bläserp robe

10.9.          20.00  Uhr    Bibelstunde

ELFERSHAUSEN

14.9.           9.00 Uhr    Gottesdienst
10.00  Uhr   Ki ndergottesdierut

17.9.       16.00  Uhr      Mädchenjungschar

SIPPERHAUSEN

14.9.            8.45  Uhr   Gottesdienst

OSTHEIM

14.9.         10.00  Uhr   Gottesdienst

MOSHEIM

14.9.         10.00  Uhr      Gottesdienst
11.15  Uhr       Kindergc)ttesdiens   t

La n deskirchliche Gemeinschaft
Malsfeld, Grüne Seraße

(i!..:..
20.m   Uhr  Wortverkündung

15.00  Uhr    Kinderstunde
16.00  Uhr    Mädchenjungschar

18.9.         20.00  Uhr    Bibelstunde

4¢¢t}t}tt¢BU:g:e;2:7;#e:
JJ;;iz-;''e-'.;e';n;-¢t}¢garan(ierenr
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en Sie sich am beslen gleich

mal unseren Winterkatalog 80/81
schicken   Sie werden sehen
Da fmc]en  Sie genau das Flich-
tige lur  lhren  Gu`e-Laune-

ut),
widuelle  Ferienhauser

1:n;dii

I
I
1
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Appariements -m den
Schonsten Feriengebieten
Europas
Nadanm
Viel Urlaubsspaß
mlt Magnel

NAME

STFIASSE

AMB          PLZ/ORT

IE_E] Silberburgstraße 50
Postfach 308
7410  F}eutlingen
Telefon  0 71 21 /410 26-8-rJEl

C  H  I  F  F  Ft  E  -  A  N  Z  E  I  G  E  N
sind  Anzeigen,  die  unter  einer  Numm®r  erscheinen,
weil  der  Auftraggeber  nicm  namentlich  genannt  sein
möchte.

Offerten,   die  an  den  Verlag  gerichtet  sind.   müssen
deutlich die Numm®r .uf d®m Bri.fum.chlq tra-
gen,   dami{   sie   an   den   Auftraggeber   weitergeleitet
werden können.

Obrlg®n.:  Chiffre-Anzeigen verpflichten uns zur Ge-
heimhaltung  des  Auftraggebers;   F`ückfragen  zu  An-
zeigen dieser Art sind daher zwecklos.

Forien in TmL -m§omH ormam

;i;i;:i;;biih;:iioi;:in;.;:;.i::i:,!i!ii:;ij,i!i;:ti|i#;i:;:::Ijnä.;u,:i:.:ii!jii:r;ii;h,;t,:;gi!i;
-   Zlmm.T for ^u.u.t, S.pt®iTib.r urLd  Oltob.r itodL hll   -

YineenBHaselmnler,A6lT80be"8imß-2Tl,Tel.0"-5232-"li

Ail®inv®rsiboilo.  lur don Schwalm.Edoi-X.®is sowi® 8ao Wik]ung.n.
EO®itiil.  Haim  (l{losi®r)  und  G.murid®nP"#LF##.¥5a#,:t®#n'sT#

TeJ. o 5e 82-25 el
MISTEF`  POFl1^S.Tui®n.S®tvico.F®ct`belr..b®  ub®nll  in  D®utsct`l.nd 5.
SOMMERPREISE

FllssB0D"-MA6AZIN  Gmbtl

Wir lösen lhr FUßbodsnproblem vom Estrich bis
zum Teppichboden.  Fordsm Sie unser Angebot an,
wir beraten Sie kostenlos.

Besuchen  Sie  unsere  riesigen  Verkaufslager  für
Teppichböden,    PVC-Beläge,    Gardinenzubehör,
Farben u.nd Tapeten.

Ständig  große  Fabriksonderposten  deutschei  und
ausländischer Markenteppichboden-Hersteller
am Lager.

FUSSB0DEN-MAGAZIN  GmbH
3.36 HESS.  lIcrrTENAU.  König.bergeT Straß®

T.l.  05602/  1022
6442 ROTENBURG/F.,  L®88Ingstr.  I.ri d®r 8 03i

T®l.  06623  /  3387

Mo.  -Fr. 9.m -18.00 Uhr, Sa.   9.tx} -13.00 Uhr
l.ng.r Simstaq 9.m -16.00 Uhr



Zuchtzi®l  und  Bed®utung  dor Hannovor.
schen Warmblutzucht in dor houtlgen Z®lt
von  Dr. W.  Hartwlg  und  Dr.  L.  Kathor,  V®rband  hann.
Warmblutzüchtei.
Die  Ziich`  des  odlen  Warmblutp(ordes  hat  in  Hannover  elne  lanoe
tradi`iongrelche  Geschichie.  Durch  dio Gronclung  des  Landge-
stots  Celle  im  Jat`ro  1735 wurden  dio  Grundlagon  zur Zucm  des
„Hannoveraners"  geleot.  Die Weltsicht  des  Grünclors  König  Ge-
org  11  von  Grost)ritannien  und  Horzog  von  Braunschweig-
L0neburo  beschsrte  den  Z0chtern  Hannovers  eine  staatliche
Hengsthaltuno  mit  dem  Ziele  der  Fördgrung  der  Landespferde.
zucht    Diesom  Ziel  i3t  die  staatliche  Henosthaltung  bis zum  heu.
tigen  Tage  treu  oeblieben  und  hat  obe.  die  Gestelluno  dor  jewei.
lig  gewonschten  Boschäler viel  zu.  Entwickluno  dei  Hannovei-
schen  Warmblutzucht  beioetragen.
Aus  clsn  unter§chiedliction  Ansprochen  der  einzelnen  Jahrhun-

derte  und  der  letzlen  Jahrzehnle  entwickelte  sich  das  heutige
Zuch`ziel  dos  Veröandes.  welclies  dBn  ldealtyp  des  zu  zochten-
den  Hannoveraneis  umsch.eibt.  Es  o.ientiert  sich  an  der  Haupt.
nutzungsrichtung  und  lautet:  „Gezochtet  wird  ein  edles,  o/oBlini-

ges.  koi./ektes  und  leistungsstarkes Warmblutpterd  mit  schwitng.
vollon.  raumorelfsndon. elas`ischen  Bewegungen,  das aulgrund  seines Temperaments, seines Charakters  und  seiner Rittiokeit vornehm.
llch  for  Reitzwecke  joder  Art  geoignet  isl."

Um dom  ldoal`yp  möglichst  nahe zu  kommen,  bedient  s.ich die ZuchtleitiJng der neuesten  Erkenntnisse der Tierzuchtwissenschaft.  ln
sammenarboit  mlt  dor  staatlichen  Gestütsveiwaltung  wurden  Zuchtauswahlsysteme  entwLckel`.  welche  auf  dem  Prinzip  der  Leis`ung.
sprofuno  bagieren.

Aug  dor Zuchtpopulation  von  16.500  Stuten  können  aul  clen  iähmchen  Stutenschauen  mlttels  Bewertung  dei  Merkmale der  äuBeren  Er.
schoinuno  so die wertvollsten  Stuten  ausgewählt  werden.  Neben  der gezielten  Paarung.  welche durch  den Verband  und  das  Landgestoi
ob®r don  Einsatz  von  he/voriaoenden  Leistungsvererbern  gesteuert  wird,  verfogt  die  Zi/chtlei`ung  in  Zusammena.beit  mit  dem  Landge-
8`Ot  obi3r oi'n  Mitsp/aclierecht  bei  de. V6rteilung der  Hengste aut  die einzelnen  Deckstationen.  Durch dieses  Mitspracherecht  ist gewähr.
18istet, daB die  E.abanlagen.  welche gehäuft  im  Be.eich einzelner  Deckstellen  in der Stiiteng.undlage festzusteHen  sincl.  clurch den geziel.
ten  Einsatz  von  passenden  Henosten  ge(estigt  werden  können

Die Zuchta.beit  wird  du.ch  eine Zuchtbucho.dnuno,  die  for  alle  Mitgliede. verbindlich  ist.  oe.egelt.  ln  de/ Zuchtbucho/dnung  sind  u.a.  die
An(orde/unoon  fo/ die  Eintragung  in  das Zuchtbuch  festgelegt   Diese  Ftegelung  eimöglicht  es,  den  Qualitäts.  und  Leis`ungsunte.schie.
don bei clor Bewortung  Flechnuno zu iragen.  Darober hinaus Iördert  cler Verband die Eigenleistunosprofung der Stu`en und versucht durch
lrohzeltloe  Nachzuchtbewertungen  die Vereibung  der oingeiragenen  Beschäler  fes`zustelleri.  Von  oberragender  Bedeiitung  lür die  Han.
novor3cho Warmblutzucht war und  ist die  Henoslleistungsprolung, welcr`e seit  1922 in ständig  verbesser`er Form zur  Erkennung der Lei.
8tungsvoranlaguno der Hengste in Westercelle bzw. Adelhoidsdorl  clurchgetohrt wird. Alle  in  Hannovor eingesetzten staatlichen  Beschä.
lor habon vor lhrom  Deckeinsatz eine 11.monatliche Ausbilclung durchoomacht. Eine scharfe Zuchtauswahl gewahrlei§tet darober h(naus,
das  nur dlo  Besten  der  Leistungsprolung  in  Hannovor  eine  Beschälbox  beziehon.

0le9® Syslomaligcho Auswahl  der Stuten  und  Hengste nach  den  Kritorion  dor Reitplerdeeignuno  ormöollcht es dem.Z0ch`er,  mil  Seinem
Produkt  ln den  Wetlbewerben der  letzlen Jahre hervorragende  Eroebnisse zu erzielen. Alle Warmblutzuchtverbäncle Deutschlands bodio-
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Fahrsporl  badlont  slch  wiedor  de/  violseltlo  vetanlagten  ..HannoveJane.`..  Pfe/de  hannoverscher  Abstammuno  sieoton  in  Weltmeister-
schafton.  Europamelstorschatten  uncl aul Olympiaclen.  Der gu`e Charakter und die liolie  Leislungsberoitschalt  bei bes`em  Leistungsver.
mog®n  lleBen  auch  vlole  auslänaische Zuchten  aul  diese  leistungsfähioe  Warmtilutrasse aulmerksam  werclon  und  slch  ihror  bedienen.

Dlo Auswertuno dor Deutschen  f]8iterli.chen Vereiniouno  -Abteilung Zucm  -1or das Jahr  1979 woist unter den  Hongsten mit clgn höch.
8ton  Gowlnnsummon  dor  Nachkommsn  aul  den  eisten  20  Plä`zen  insoesamt  16  Hannoveraner  aus.  Herausragende  Vererber  Sind  dle
Honosto  „Fordlnand ...., Gollharcl'..  „Agram"  iincl  ..Der  Löwe  XX",  aber  neue  Leisiunosverorber  zeichnon  sich  schon  ab.

Nach  1945 haben dio  Nachkommon  von  182  hannoverschen  Hengsien  im  Tumiorsport 40.000,..  DM  uncl mehi gswonnen.  Davon  erziel`en
dl®  Nachkommon  von  87  Beschalern  sooar  mehr  als  100.000,..  DM  und  bei  19  Landbeschalorn  liooi  dio  Lebensgewinnsumme  der  Nach.
komm®n  ober 3m.Om.-.  DM.  For  die  ortoloroichon  jüngeren  Tuinierplerdo  seien  hiei  nur  dio  Namen  „EI  Paso",  der  unte.  Paul  Schocke.
möhlo dag g®wlnnrolchsto Turnierpford  wurde,  ..Slibowitz"  unter  Dr   Schulton-Baumer,  „Tigre.. mit  Caroline  Bradley,  Enoland,  „Quoens-
way"  mll  Davld  Broome,  England,  „Grat"  mit  Harvey  Smith  ode/  „Mon  CheJie"  mit  Sissi  Theu.or.  Öste/reich,  unter  violen  anderen  oe.
nannt.

Aus don Tiirnlsrsrfoloen  im  ln-und Auslana wird  immei von neuom die besondere  Leisiungstahigkeit der Hannoveraner un`er Bewels oo-
8tollt.  Dlose horausraoGnde Voranlaouno des  hannoverschen  F`eitplerde3 wird  im  Hinblick aul das Zuchtzlol ständig {Ochterisch boarbel-
tsl. Dlo Zuch`loltuno bemoht 3ich, durch sorgfaltige Bewertung dei Stuton möglichsl zuverlässigo Ergobnisso zu erhalten. Darober hinau9
word®n  dlo  Erlolgo auf den  Schauen.  den  Turnieron  und die  Ergebnisse der  Lolstungsprolung  tor dio Auswalil  dor Henoste genulzt.  Eino
Zuchtwortschatzuno aul  Reitplerdesigenschallen wird angostrebl.

Dl®8o  8ygtomatische  Zucht  aiul  Reitp(erdeeionung  durch  oeeigne`e  Lei3`iingsprütungen  läBt  den  Hannovoraner  als  besonders  tor  don
Fk)ll®porl  goolgnot  er3chelnen.  Die  weltwei`en  Erlolge  rechtterllgen  dleson  Anspruch.


